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Die Menschenweihehandlung

Die Menschenweihehandlung

Sonntag�  10:00 Uhr 

Wochentags 

Dienstag  (nicht am 20.1. und 3.3.) � 10:00 Uhr

Samstag  (nicht am 13.12., 3.1., 17.1., 21.3., 11.4.)�  08:00 Uhr

Während der Weihnachtstage

25. Dezember:

Die Menschenweihehandlung um Mitternacht �00:00 Uhr

Die Menschenweihehandlung am Morgen � 08:00 Uhr

Die Menschenweihehandlung am Tage �10:00 Uhr

Die Weihnachtshandlung für die Kinder �11:15 Uhr

26. Dezember bis 5. Januar �10:00 Uhr 

Die Sonntagshandlung für die Kinder 

Sonntag (nicht am 1.3., 8.3., 15.3. und 22.3.2026)�  11:15 Uhr 

Die Menschenweihehandlung in Kurszeiten des Priesterseminars 

9. bis 12. Dezember �  08:00 Uhr

15. bis 17. Dezember �  08:00 Uhr

26. bis 28. Januar �  08.00 Uhr

17. bis 20. Februar �  08.00 Uhr

24. bis 27. März �  08.00 Uhr 

Lazarus-Kapelle
Vogt-Kölln-Straße 155 / 22527 Hamburg

Karin Wöhlbrandt / Telefon: 040 57 14 49 41

Die Menschenweihehandlung um 10:00 Uhr  

an den Samstagen:	 13. Dezember, 3. Januar, 17. Januar,  

	 21. März, 11. April

Perikope

Die wöchentlichen Perikopen (Lesungen aus dem Evangelium) und der 

Zeitpunkt, zu dem sie gelesen werden, sind in einem kleinen Heftchen 

zu finden, das in der Sakristei ausliegt.
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Regelmäßige Kurse
außer in den Ferien und bei Abwesenheit

Dienstags, 11:15 Uhr 

Arbeitskreis: Die Episteln der Menschenweihehandlung

nach der Menschenweihehandlung und einem gemeinsamen Früh-

stück mit Sybille Beckert | Der Kurs ist offen für neue Teilnehmende.

Jeden ersten Dienstag im Monat, 19:00 Uhr

Edelsteinkreis

mit Cornelia Held, Tel: 0162 1990225 | Näheres im Gemeindebrief

Mittwochs, 16:30 Uhr, Neubeginn am 8. Oktober 2025

Meditativer Eurythmie-Kurs

im Untergeschoss des Gemeindehauses mit Almuth Steffens

Mittwochs, 17:30 Uhr

Die Nebenübungen Rudolf Steiners 

Offene Gruppe zum Üben und Erfahrungsaustausch.  

Neue Teilnehmer sind willkommen. 

Mittwochs, neue Uhrzeit: 18:15 Uhr

Evangelienkreis: Das Johannes Evangelium,  

anschließend (ca. 20:00 Uhr): Abendandacht 

mit Sybille Beckert | Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Sonntags, 11:15 Uhr, einmal im Monat

Kirchencafé im Foyer: Begegnungen bei Café und Kuchen, 

Beiträge aus der Gemeinde und Basteln für groß und klein. 

Termine siehe Programm.

Helfer melden sich gern bei Christian Dorp (c.dorp@gmx.de) 

Sonntags, 11:30 Uhr, einmal im Quartal

Gemeinde im Gespräch im Foyer

Termine und Themen siehe Programm
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Jean Poyer: Verkündigung, ca. 1500, aus dem Stundenbuch Heinrich VIII.

Abend-Veranstaltungen finden in der Regel im Rittelmeyer-Saal im 

hinteren Garten statt (Zugang über den Stichweg Heimhuder Str. 34 a). 

Der Eintritt ist kostenlos, am Ausgang bitten wir um eine Spende.

Informationen von der Gemeinde – für die Gemeinde findet man 

am Weißen Brett in der Garderobe im Untergeschoss der Kirche, Hin-

weise auf weitere Veranstaltungen liegen im Eingangsbereich des Ge-

meindehauses aus. Im Internet findet man unser Programm und den 

Gemeindebrief unter https://christengemeinschaft.de/hamburg-mitte/.
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Editorial

Liebe Mitglieder und Freunde der Gemeinde Johanneskirche,

erwarten, empfangen, verschenken 

Diese drei Tätigkeiten können uns mit Advent, Weihnachten und Epi-

phanias in eine innere Beziehung bringen.

Wo bin ich alltäglich gefragt, dass ich etwas erwarte? Kann ich diese 

Zeit aushalten, reicht meine innere Kraft, wenn nicht sofort Erfüllung 

eintritt? Gelingt es mir, die Zeit der Erwartung sogar als Festeszeit zu 

empfinden?

Wie schaffe ich einen stimmungsvollen Empfang? Auch das kann eine 

alltägliche Frage sein: wie mache ich mich in der konkreten Begegnung 

präsent, damit der andere Mensch sich gesehen und willkommen fühlt?

Wie kann ich anderen ein Geschenk machen, das sie tatsächlich erfreut?

Das ist nicht zuerst eine materielle Frage, sondern hängt mit innerer 

Erfüllung zusammen, die im empfundenen Dank ihren Ausdruck findet. 

Aus dieser Stimmung wird Schenken erst möglich.

Wirken diese drei Seelen-Gesten in uns, dann stelle ich mich in ein neu 

erlebtes Verhältnis zu Zukunft, Gegenwart und Vergangenheit.

Ohne eigenes Zutun wächst heutzutage fast von selbst die Sorge vor 

dem, was alles an Unheil kommt. Ein wirklicher Empfang, eine echte 

Begegnung findet kaum mehr statt und aus innerer Leere lässt sich 

leider auch nichts verschenken. Es verkümmert die soziale Zuwen-

dung untereinander und ich erlebe mich verloren im Zeitgeschehen. 

So sind Advent, Weihnachten, Epiphanias nicht traditionelle Erinne-

rungsstücke, die uns durch den Kalendereintrag ins Bewusstsein geru-

fen werden, sondern sie sind Gelegenheiten, lebensvoll diese Zeiträume 

zu gestalten im freudigen Erwarten, erfüllten Empfangen und hinge-

benden Verschenken.

Gutes Gelingen wünscht allen  

mit herzlichen Grüßen aus dem Pfarrer-Kollegium 

Ihr Christian Scheffler
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Veranstaltungen

Totensonntag

Sonntag, 23. November

10:00 Uhr	 Die Menschenweihehandlung

16:00 Uhr	 Totengedenken für die im Umkreis  

	 unserer Gemeinde Verstorbenen

	 Mit Flötenmusik (Angelika Brauer)

18:00 Uhr	 Andacht mit Orgelmusik

Samstag, 29. November, 9:00 – 11:30 Uhr

	 „Ich steh an deiner Krippen hier ...“

	 mit Sybille Beckert und Ulrich Meier

	 Näheres im Gemeindebrief

Advent

Sonntag, 30. November, 1. Advent

10:00 Uhr	 Die Menschenweihehandlung

anschl.:	 Adventsbazar (Irmgard Rottmair, Cornelia Held)

	 Näheres im Gemeindebrief

Sonntag, 7. Dezember, 2. Advent

10:00 Uhr 	 Die Menschenweihehandlung

11:15 Uhr 	 Sonntagscafé

anschl.: 	 Adventsbazar (Irmgard Rottmair, Cornelia Held)

	 „Esels seltsame Verwandlungen“

	 Ulrich Meier stellt sein neues Buch vor.

	 Näheres im Gemeindebrief

Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent

10:00 Uhr 	 Die Menschenweihehandlung

anschl.: 	 Adventsbazar (Irmgard Rottmair, Cornelia Held)

	 Näheres im Gemeindebrief
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Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent

10:00 Uhr 	 Die Menschenweihehandlung

anschl.: 	 Adventsbazar (Irmgard Rottmair, Cornelia Held)

	 Näheres im Gemeindebrief

Mittwoch, 24. Dezember, 16:00 Uhr, Rittelmeyer-Saal

	 Lichterstunde für Kinder und Erwachsene

	 Näheres im Gemeindebrief

Weihnachten

Donnerstag, 25. Dezember

00:00 Uhr 	 Die Menschenweihehandlung um Mitternacht

08:00 Uhr 	 Die Menschenweihehandlung am Morgen

10:00 Uhr 	 Die Menschenweihehandlung am Tage

11:15 Uhr 	 Die Weihnachtshandlung für die Kinder

27. Dezember bis 29. Dezember, jeweils 11:15 Uhr

Weihnachtskurs: 
Hoffnung auf Ruhe, Stille und Frieden

mit Ulrich Meier, Christian Scheffler, Sybille Beckert

Näheres im Gemeindebrief

Mittwoch, 31. Dezember

18:00 Uhr 	 Den Aufgang im Untergang entdecken

	 Silvesterpredigt (Ulrich Meier)

	 Orgelmusik (Sophia Levermann)

Donnerstag, 1. Januar

10:00 Uhr 	 Die Menschenweihehandlung

Dienstag, 6. Januar

10:00 Uhr 	 Die Menschenweihehandlung

anschl.	 Frühstück und Betrachtung zu Epiphanias  

	 Sybille Beckert, Christian Scheffler

	 Näheres im Gemeindebrief



8

Epiphanias

Sonntag, 11. Januar

10:00 Uhr	 Die Menschenweihehandlung

11:15 Uhr 	 Sonntagscafé

Mittwoch, 14. Januar, 15:30 – 17:00 Uhr

	 Epiphanias feiern

	 mit Beiträgen der Teilnehmer

	 Näheres im Gemeindebrief

Donnerstag, 29. Januar, 18:00 – 19:30

	 Das Religionsgespräch:  

	 Dialog mit den Ungläubigen

	 mit Karl Schultz (Gast)

	 Michael Malert, Ulrich Meier (Moderation)

	 Näheres im Gemeindebrief

Sonntag, 01. Februar

10:00 Uhr 	 Die Menschenweihehandlung

11:15 Uhr 	 Sonntagscafé

	 Ausstellungseröffnung „Naturverwandlung“

	 (Werke von Sophia Vietor) mit Musik und Gespräch

	 Näheres im Gemeindebrief

Sonntag, 15. Februar

10:00 Uhr 	 Die Menschenweihehandlung

11:45 Uhr 	 Gemeinde im Gespräch

Sonntag, 01. März

10:00 Uhr 	 Die Menschenweihehandlung

11:15 Uhr 	 Sonntagscafé

Sonntag, 22. März, 11:15 Uhr 

	 Das Wesen Rudolf Frielings und  

	 seine Übersetzung der Psalmen 

	 Vortrag von Peter Selg

	 Näheres im Gemeindebrief
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Gemeindebrief

Liebe Familien,

auch in diesem Jahr wollen wir das Krippenspiel der Kinder am Heiligen 

Abend gestalten. Es findet am 24.Dezember 2025 um 16 Uhr im Rittel-

meyersaal statt. Wir singen gemeinsam die bekannten Weihnachtslieder 

und die Kinder machen die Weihnachtsgeschichte auf der Bühne lebendig.

Proben sind an den Sonntagen nach der Sonntagshandlung 

ca. 11:45 Uhr:	 16.11. (erstes Treffen und Rollenverteilung)

	 23.11. 30.11. 7.12. 14.12.

	 21.12. (bitte mit Instrumenten)

Generalprobe: 	23.12. um 16 Uhr

Treffpunkt für die Proben ist das Gemeindefoyer Johnsallee 17. Wir freu-

en uns auf alle, die helfen wollen, das Weihnachtslicht in die Welt zu 

tragen. Anmeldung und Fragen bitte an: 

� Sybille Beckert (sybillebeckert@gmx.de)

Totensonntag

Es ist eine gute und schöne Gewohnheit, dass wir uns am letzten Sonn-

tag des Kirchenjahres zu einem Gedenken an diejenigen versammeln, 

die aus der Gemeinde und ihrem Umkreis in den vergangenen zwölf 

Monaten in die Welt der Verstorbenen gewechselt sind. Dazu möchten 

wir Sie für den Totensonntag, 23. November wieder um 16:00 Uhr in die 

Gemeinde einladen. Wir schließen den Nachmittag mit einer Andacht, 

die durch Predigt und Musik auch die Verstorbenen einbezieht, denen 

wir als Zeitgenossen und Mitmenschen auch ohne besonderes Geden-

ken verbunden sind.� Sybille Beckert, Ulrich Meier, Christian Scheffler

„Ich steh an deiner Krippen hier“

Am Samstag vor dem ersten Advent wollen wir uns einstimmen auf die 

Advents- und Weihnachtszeit. Was bedeutet es, an der Krippe zu ste-

hen? Wie gelangen wir dorthin? Im Evangelium finden sich der Hirten- 

und der Königsweg. Es wird deutlich, dass es nicht nur eine Antwort 

geben kann. Jenseits von alten Bildern und Traditionen liegt die Heraus-

forderung, einen eigenen Zugang zu finden. Adventare (lat.) heißt, sich 

annähern, nahen, herankommen, ankommen. Darin drückt sich eine 

Suchbewegung aus. Diese wollen wir, nach der Menschenweihehand-

lung und einem gemeinsamen Frühstück, aufgreifen und ins Gespräch 

kommen.� Sybille Beckert
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Adventsbazar 

Auch in diesem Jahr wird es in unserer Gemeinde in der Johnsallee wieder 

einen kleinen Bazar im Foyer des Gemeindehauses im Anschluss an die 

Menschenweihehandlung an jedem der vier Adventssonntage geben. 

Wir bieten u.a. feine, handgearbeitete Nähwaren, Gestricktes, Geba-

steltes,  Getöpfertes sowie selbstgemachte Marmeladen und Gebäck an! 

Der Erlös wird dieses Mal unserer eigenen Gemeinde zu Gute kommen 

und helfen, sie zu erhalten. 

Sind Sie ein wenig neugierig geworden? Dann kommen Sie doch an 

einem der vier Adventssonntage vorbei. Wir freuen uns auf Klein und 

Groß und nette Begegnungen!� Ihre Irmgard Rottmair, Cornelia Held

„Esels seltsame Verwandlungen“

Seit mehr als 20 Jahren bin ich „auf den Esel gekommen“. In diesem 

Sommer ist mein neues Buch endlich fertig geworden und nun möchte 

ich es Ihnen vorstellen. Was ich gemacht habe? Ich habe die Bilder des 

Märchens „Das Eselein“ in Ich-Aussagen verdichtet, als „Alfred von Har-

vestehude“ in der Eselshaut von sonderbaren Erlebnissen im Stadtviertel 

berichtet und die Esel der Bibel in psalmartigen Versen zu Wort kommen 

lassen.� Ulrich Meier

Weihnachtszeit und Weihnachtshandlung für die Kinder

Wie in jedem Jahr wird während der Weihnachtstage die Menschen-

weihehandlung jeden Tag um 10:00 Uhr gefeiert. Am Weihnachtstag 

beginnt die Weihnachtshandlung für die Kinder bereits um 11:15 Uhr, 

also zur gewohnten Zeit der Sonntagshandlung.

Weihnachtskurs 2025

Vier Worte der Einkehr, der inneren Sammlung, Besinnung und Ermu-

tigung haben wir ausgewählt, um uns und auch Sie auf die Tage und 

Nächte einzustimmen, in denen für uns die Erde im Dunkel, der Himmel 

aber unsichtbar hell und offen ist: Hoffnung auf Ruhe, Stille und Frie-

den. Damit verbinden wir auch die Einladung zu den drei Gesprächsrun-

den, die sich an die Feiern der Menschenweihehandlung am 27., 28. 

und 29. Dezember anschließen: Herzlich willkommen zum Weihnachts-

kurs 2025!� Sybille Beckert, Ulrich Meier, Christian Scheffler

Epiphanias feiern –  

ein Fest gemeinsam begehen – offener Raum und freie Zeit

Wir möchten etwas Neues ausprobieren und Sie dazu herzlich einladen!  
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Den Anfang haben wir in die Epiphanias-Zeit auf Donnerstag, 14. Janu-

ar von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr gelegt.

Wer Freude daran hat, Epiphanias mit anderen zu feiern, ist gerne gese-

hen und willkommen. Das Fest entsteht in der Zeit, die wir zusammen 

verbringen, durch die Beiträge und Ideen der Anwesenden. Das klingt 

zunächst sehr offen – und genau das möchten wir versuchen: kein fer-

tiges Programm, das nur noch absolviert werden muss, sozusagen „ab-

gefeiert wird“.

Was könnte ich mitbringen zu diesem Fest, dass sowohl den drei Kö-

nigen als auch der Jordantaufe gewidmet ist? Schon diese Frage für sich 

ist eine Kostbarkeit.

Wir sind gespannt und freuen uns auf diese neue Möglichkeit, uns ge-

meinsam dem Jahreskreis der christlichen Feste zuzuwenden.

� Für das Pfarrer-Kollegium: Christian Scheffler

Naturverwandlung

In der neuen Ausstellung werden ganz unterschiedliche Werke zu se-

hen sein. Für die Fenster habe ich Transparente gestaltet, die besonders 

in der grauen Winterzeit ihre Farbwirkung entfalten. Aus einer großen 

zersägten Birkenholzplatte sind zwei Maserungsbilder entstanden, die 

als Diptychon das Foyer schmücken werden. Neu erfundene Rollbilder 

zeigen Waldmotive in verschiedenen Jahreszeiten, und für die kleinen 

Räume habe ich Muschelkabinette mit Fundstücken vom Mittelmeer 

und der Elbe vorbereitet.

Bei der Verwandlung der Naturformen in Kunstwerke leitete mich das 

Staunen über die Schönheit und Kostbarkeit des Lebendigen, das ich 

durch die Farbgebung hervorheben wollte. Zur Eröffnung wird Ornella 

Betancourt auf der Querflöte spielen, und ich freue mich auf ein anre-

gendes Gespräch.

Mitte Januar bis Ende März 2026; Geöffnet: Dienstag und Donnerstag 

13-15 Uhr, sowie bei Veranstaltungen� Sophia Vietor

„Das Religionsgespräch“ – eine neue Veranstaltungsreihe

Das große Vorbild zu unserer Idee ist das berühmte „Marburger Religi-

onsgespräch“, das im Oktober 1529 zwischen Luther und Zwingli statt-

gefunden hat. Wir suchen nach einem kleineren Format und möchten 

außerdem mit unseren Gästen den freundschaftlichen ökumenischen 

bzw. interreligiösen Dialog pflegen, an dem sich auch die jeweiligen 

Besucher beteiligen können. Für den Auftakt am 29. Januar 2026 haben 

wir eine Zusage des katholischen Priesters Karl Schultz bekommen, der 
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als „Kiezpfarrer“ in St. Pauli arbeitet. Als Thema haben wir „Dialog mit 

den Ungläubigen“ ausgewählt.� Michael Malert und Ulrich Meier

Vortrag von Peter Selg

Im Zweiten Weltkrieg, in seiner Krankenpflegertätigkeit in einem Flie-

gerhorst in Österreich, arbeitete Rudolf Frieling intensiv an den Psal-

men, ihrer Neuübersetzung und Kommentierung, worum ihn sein Frei-

burger Kollege Friedrich Doldinger bereits 1930 gebeten hatte. Peter 

Selg macht auf einige Besonderheiten von Frielings Übersetzungen und 

Kommentaren aufmerksam, die erstmals 1948 unter dem Titel „Aus der 

Welt der Psalmen“ im Verlag Urachhaus erschienen.� Ulrich Meier

Meditativer Eurythmie-Kurs

Seit etwa zwei Jahren findet in der Johnsal-

lee mittwochs ein Eurythmiekurs statt. Wir 

haben mit den sieben Ich-Bin-Worten be-

gonnen, dann eurythmisch am Vaterunser 

gearbeitet, und jetzt möchten wir uns dem 

Thema „Frieden“ widmen. Ich heiße Al-

muth Steffens, bin 33 Jahre alt, und ausge-

bildete Eurythmistin und Heileurythmistin. 

Mein Anliegen ist: Wie verbinde ich mich 

mit mir selber? Wie komme ich zu innerer 

Ruhe und zu innerem Frieden? Wie kann ich mich mit höheren Kräften 

wieder verbinden durch heilende eurythmische Bewegungen? Man kann 

diesen Kurs besuchen und danach zum Evangelienkreis gehen!

Wann: Mittwochs um 16.30 –17.30 Uhr

Wo: Johnsallee 15 / 17 in der Johannes-Kirche der Christengemeinschaft

Anmeldung unter: 040 3867 5990 oder steffensa@posteo.de

Kosten: zwischen 10 € und 20 € nach Selbsteinschätzung

� Herzliche Grüße Almuth Steffens

Zum Kirchenraum

Wer die Johannes-Kirche betritt und den Blick zum Altar lenkt, dem fällt 

der Wasserschaden ins Auge. Nach wie vor ist der Fleck über der Kanzel 

sichtbar. Das wird er auch noch eine Weile bleiben, weil wir sehen wol-

len, ob er sich verändert.

Im Juni und Juli wurden die Außenwände im Altarbereich überprüft. 

Auf Höhe des Wasserflecks gab es reichlich zu ersetzendes Materi-

al. Mitte Juli waren dann alle relevanten Stellen untersucht, neu ver-

Bild: Almuth May
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putzt und gestrichen. Markus Berger hat sich um die Durchführung 

gekümmert und beim Anstrich mit Hand angelegt. Vielen Dank dafür! 

Wenn der Fleck im Innenraum keine Veränderungen weiter zeigt, wer-

den wir diese Stelle einrüsten lassen, um die nötigen Sanierungen im In-

nenbereich auszuführen. Ein sorgsamer Umgang mit den vorhandenen 

finanziellen Mitteln erlaubt nur eine Teilsanierung im Altarbereich. Sie soll 

möglichst so umgesetzt werden, dass optisch eine Ansichts-Symmetrie 

für die Gemeinde erscheint und nicht ein einzelnes helles Quadrat, das 

frisch gestrichen ist. Wann wir diese Arbeiten durchführen lassen, hängt 

auch vom Umfang ab. Vielleicht wird es die Sommerpause 2026 werden.

Gegenwärtig haben wir begonnen, Schritte in die Wege zu leiten, die 

die Sanierung des Kirchenfensters betreffen. Dazu müssen wir einige 

Auskünfte von Fachleuten einholen, was die tatsächliche Machbarkeit 

betrifft. Die Größe der Fensterfläche und die Art des damals verwende-

ten Materials sind heute echte Herausforderungen. Wir hoffen sehr auf 

gute Zusammenarbeit mit den jeweils Verantwortlichen und auf brauch-

bare Lösungsvorschläge:� Christian Scheffler

Weihnachten und Ostern

Die Neugeburt des Lichtes feiern wir an Weihnachten im Licht von 

duftenden Bienenwachskerzen. Zur Osterzeit kann dieses Licht wieder 

auferstehen. Es ist eine schöne Tradition geworden, aus den Resten 

der Weihnachtslichter am Palmsonntag neue Kerzen zu ziehen. Diese 

werden am Ostersonntag von den Kindern als Osterlicht in die Welt 

getragen. Die gesammelten Bienenwachsreste können jederzeit in der 

„historischen Blumenküche“ hinterlegt werden.� Sybille Beckert

Die neue Internetseite: christengemeinschaft.de

Seit Mitte Juni 2025 ist die neue offizielle Internetseite der Christenge-

meinschaft in Deutschland online: www.christengemeinschaft.de

Die Seite bietet neben einem modernen und ansprechendem Erschei-

nungsbild vor allem eine klare inhaltliche Struktur. Neben Grundinfor-

mationen zu Glauben, Sakramenten und priesterlichem Wirken finden 

sich dort aktuelle Artikel, Hinweise auf Veröffentlichungen sowie Be-

richte aus dem Leben der Gemeinden. Auch finden Sie dort übersicht-

lich gestaltet die jeweiligen Ansprechpartner der Gemeinden und ihrer 

Kontaktdaten.

Die Stärkung des Austauschs innerhalb der Christengemeinschaft und die 

Förderung der aktiven Mitgestaltung des religiösen Lebens soll durch den 

neuen Internet-Auftritt gefördert, erleichtert und unterstützt werden.



14

Besonders hilfreich ist die neue Terminsuche: Hier können Sie nicht nur 

Termine für die Menschenweihehandlung und Veranstaltungen unserer 

Gemeinde einsehen, sondern auch überregionale Termine entdecken. 

Mit wenigen Klicks lassen sich Zeiträume und Regionen frei wählen, 

sodass man schnell und übersichtlich herausfindet, wo in Deutschland 

in einem bestimmten Zeitraum Menschenweihehandlungen, Vorträge, 

Gesprächskreise, Konzerte oder andere Veranstaltungen stattfinden.

Zwei sog. Blogbereiche bieten vertiefende Texte und spirituelle Impulse 

und berichten über Neuigkeiten und Ereignisse aus der Gemeinschaft.

Darüber hinaus sind die Gemeinden selbst mit eigenen Seiten vertreten, 

sodass man sich jederzeit und unterwegs z.B. via Mobilphon über An-

sprechpartner, Adressen und Angebote der Johannes-Kirche informie-

ren kann. Auch unseren aktuellen Gemeindebrief kann man hier finden.

Noch zwei Hinweise: Unsere bisherige Web-Adresse www.cg-johannes-

kirche.de ist zwar noch erreichbar, führt aber bereits automatisch auf die 

neue Seite unserer Gemeinde weiter:

www.christengemeinschaft.de/hamburg-mitte

Nach einer längeren Übergangszeit gilt dann ausschließlich diese neue 

Web-Adresse. Sie werden rechtzeitig auf die Umstellung hingewiesen.

In Planung sind noch die Einrichtung eines Newsletter, bei dem man sich 

datenschutzkonform an- bzw. auch wieder abmelden kann sowie ein 

leicht zu bedienendes Online-Spendenportal. Auch über diese Freischal-

tungen werden wir Sie rechtzeitig informieren.

Wenn Sie Anregungen oder Rückmeldungen zum neuen Internet-Auf-

tritt der Johannes-Kirche haben – sei es Lob, Kritik oder eine eigene 

Idee – wenden Sie sich gerne direkt an Sybille Beckert sybillebeckert@

gmx.de oder Michael Malert michael.malert@christengemeinschaft.org

Wir freuen uns über jede Form der Mitarbeit und laden Sie herzlich ein, 

die neue Webseite zu besuchen und die vielfältigen und inspirierenden 

Inhalte zu entdecken!� Michael Malert

Eingeschränkter barrierefreier Zugang

Der Kirchenraum kann über eine mobile Rampe für Rollstuhlfahrer zu-

gänglich gemacht werden. Hierfür ist eine Einweisung in die Gegeben-

heiten erforderlich. Bitte wenden sie sich zur Terminabsprache an Mar-

kus Berger: cg-hh-hausmeister@outlook.de

Der Rittelmeyersaal verfügt über eine eingebaute Rollstuhlrampe. Diese 

ist etwas steil und sollte nur mit Begleitung benutzt werden. Der Rittel-

meyersaal verfügt über ein barrierefreies WC.
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Der Gemeinderat

Der Gemeinderat trifft sich einmal monatlich, dienstags 14:15 Uhr in 

der Bibliothek. Mitglieder des Gemeinderates sind die Pfarrer, Thomas 

Nayda (Schatzmeister), Beate Sell, Michael Malert, Veronika Pilscheur 

(Gast), Reinhard Kiesel (Gast). Die Sitzungen sind öffentlich, Gäste sind 

herzlich willkommen. Termine: Dienstags um 14:15 Uhr: 11. November, 

13. Januar 2026, 10. Februar 2026, 10. März 2026

Kontakt zum Gemeinderat bitte per E-Mail an 

gemeinde@cg-johanneskirche.de

Abwesenheiten

Sybille Beckert	 18. – 21.01. 	 Norddeutsche Synode  

	 26.01. – 08.02. 	 Urlaub  

	 23.02. – 06.03. 	 Weiterbildung

Ulrich Meier	 09. – 11.01. 	 Tagung Demeter Nord  

	 18. – 21.01. 	 Norddeutsche Synode 

	 06. – 08.02. 	 Fortbildung in Warschau 

	 26.02. – 04.03. 	 Priesterweihen in Stuttgart  

	 15. – 21.03. 	 Urlaub

Christian Scheffler	 02. – 04.03. 	 Priesterweihen 

	 09. – 21.03. 	 Urlaub

IMPRESSUM

Herausgeber: Gemeinderat der Johanneskirche. Redaktion: Sybille Beckert, 

Michael Malert, Ulrich Meier und Christian Scheffler. Für den Inhalt der Bei-

träge sind die Autoren verantwortlich. Das nächste Gemeindeprogramm 

erscheint Mitte Februar, Redaktionsschluss ist Ende Januar.



Adressen

Johannes-Kirche

Johnsallee 15–17 | 20148 Hamburg

Telefon 040 41 30 86-0

gemeinde@cg-johanneskirche.de

https://christengemeinschaft.de/hamburg-mitte/

Büro

Maria Rensen

Anfragen werden gern per Email entgegengenommen.

Regelmäßige Anwesenheit im Büro: Di. und Do., 13:00 bis 15:00 Uhr

Sollten Sie in der entsprechenden Zeit niemanden direkt erreichen, hin-

terlassen Sie bitte eine Nachricht mit der Angabe Ihrer Telefonnummer 

auf dem Anrufbeantworter.

Die Pfarrer 

Sybille Beckert

Fuhlsbüttler Str. 393 | 22309 Hamburg

Telefon 040 44 40 54 23 | sybillebeckert@gmx.de

Ulrich Meier

Rothenbaumchaussee 129 | 20149 Hamburg

Telefon 040 63 94 51 10 | ulrich-meier@gmx.net

Christian Scheffler

Berner Heerweg 216 d | 22159 Hamburg

Telefon 040 1815 49 84 | chris.scheffler@freenet.de

Konto für Beiträge und Spenden

Die Christengemeinschaft finanziert sich ausschließlich aus freiwilligen 

Beiträgen und Spenden.

Konto für Ihre Zuwendungen an die Gemeinde

Die Christengemeinschaft 

GLS Gemeinschaftsbank

IBAN DE56 4306 0967 0000 1230 00 

BIC GENODEM1 GLS


